
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1902

24.3.1902 (No. 82)



Karlsrulikr Zeit « « «
.

Montag , L4 . März .
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Expedition : Karl-Frtedrich-Straße Nr . 14 (Telephonanschlutz Nr . 154), woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen werden.

Vorausbezahlung : vierteljährlich S M . SO Pf . ; durch dir Post tm Gebiete der deutschen Postderwaltung , BriefträgergeVühr eingerechnet, S M . SS Pf .
Einrückungsgebühr : die gespaltene Petitzeile oder deren Raum 2V Pf . Briefe und Gelder frei.

Unverlangte Drucksachen und Korrespondenten jeder Art , sowie Rezensionsexemplare werden nicht zurückgesandt und übernimmt der Verlag dadurch
keinerlei Verpflichtung zu irgendwelcherVergütung . — Der Abdruck unserer Origtnalarttkel und Berichte ist nur mitQuellenangabe „Karlsr . Zig ." — gestattet.

1S0S .
Amtlicher Theil.

Seiue Königliche H - Heit der Grotzherzog habenSich unter dem 22 . März d . I . gnädigst bewogen gefunden,dem Werkstättevorsteher Wilhelm Meyer in Fieiburgdas Ritterkreuz zweiter Klasse Höchstihres Ordens ,vom Zähringer Löwen zu verleihen.

Nicht-Nmtlicher Theil.
Die Enthüllung des Kaiser Wilhelm - Denkmalsin der Straßburger Universitätsbibliothek .' '

Stratzbnrg . 23. März .Am gestrigen Geburtstage weiland Seiner Majestät KaiserWilhelms des Großen fand die feierliche Enthüllung des vondem Grafen E . C . v . Oppersdorfs der Kaiserlichen Uni-versttäts - und Landesbibliothekgestifteten Standbildes des großenKaisers statt . Die Uebergabe erfolgte , da der hochherzigeStifter am Erscheinen verhindert war , durch den KaiserlichenStatthalter in der Vorhalle des Bivltorhekgebäudes, wodas Standbild bekanntlich seinen Platz gefunden hat . Derfeierliche Akt , zu dem außer dem Kaiserlichen Statthalter derStaatssekretär v . Koeller , die Unterstaatssekretäre und dieSpitzen der militärischen Behörden , sowie die Professoren derUniversität erschienen waren , begann 12 Uhr Mittags . Nacheinem Mufikvortrag der Kapelle des Infanterie -Regiments Nr . 132hielt der Kaiserliche Statthalter , Für st zu Hohenlohe -Langrnburg . laut „Straßb . Post", folgende Wetherede:Verehrte Festtheilnehmer !Da es den meisten der hier Anwesenden wenig bekanntsein dürste , wie die Landesbibliothek zu dem herrlichenDenkmal gelangt ist , das jetzt vor Ihnen enthüllt werdensoll, erlaube ich mir, Ihnen den Hergang mitzutheilen.Herr Graf Eduard v. Oppersdorfs aus Schlesien,der Geber des Denkmals , war längere Zeit Besitzer einesAsphaltbergwerkes in Lobsann bei Sulz und kam dadurchvielfach in Beziehung zum Reichsland und seinen Bewohnern.Zu Anfang des Jahres 1898 hat er die reichsländischeStaatsangehörigkeit erlangt . Um die gleiche Zeit kam erzu mir und erklärte , er wünsche als Angehöriger desLandes in Würdigung der ersten Friedensthat SeinerMajestät des Kaisers Wilhelm des Großen hier im Land«,der Errichtung der Landes- und Universitätsbibliothek , undder großen Bedeutung , die dieselbe für das Land durch denUmfang ihrer wissenschaftlichen Schriften habe, ein Denkmaldes großen Kaisers hier zu errichten.
Zugleich übergab er mir persönlich die hierfür nöthigenGeldmittel, indem er mich bat , von Seiner Majestät demKaiser die Erlaubntß hierfür zu erwirken. Nachdem dieAllerhöchste Genehmigung rrtheilt worden war , ÜbertrugGraf Oppersdorfs dem berühmten Bildhauer Herrn Professorv. Zumbusch , den wir heute in unserer Mitte begrüßendürfen , die Ausführung des Denkmals . Seine Majestätsprach Allerhöchst sich sehr befriedigt über das Modell ausund bestimmte , daß dir Enthüllung des Denkmals am Ge¬burtstage unseres unvergeßlichen Kaisers, also heute, statt¬zufinden habe, was Graf Oppersdorfs erbeten hatte . Nach¬dem Graf Oppersdorfs durch einen ihm jüngst zugestoßenenUnfall leider verhindert ist , die Enthüllung des Denkmalsselbst vorzunehmen, so ist mir die Ehre zu Theil geworden,in seinem Namen das Denkmal unserer Bibliothek zu über¬geben Und enthüllen zu lassen .Dem hochherzigen Geber spreche ich unfern wärmstenDank für die patriotische Gabe aus , die diesem Haus , dt«unserer Stadt zur ewigen Zierde gereichen wird . Demgroßen Künstler aber» der dies hehre Werk geschaffen, dasuns das Bildniß unseres geliebten großen Kaisers in lebens¬voller Treue wtedrrgtbt, zollen wir unsere dankbare Be¬wunderung. Ich übergebe hiermit das theure Denkmalzu treuer Behütung und Pflege Ihnen , Herr Direktor,namens des Herrn Grafen Eduard v . Oppersdorfs . DieHülle falle !

Als dir Hülle gefallen war, übernahm der Direktor der Nni-versttäts- und LandeSbibltothek , Professor vr . Euting , dasDenkmal mit einer Dankesrede, in der er u . a . ausführte :„Der heutige Tag ist für die Bibliothek ein Tag der Freudeund des Stolzes . AuS der Hand Seiner Durchlaucht des Kai -serliLen Statthallers übernehme ich als Direktor der Bibliothekzur Pflege und Behütung dieses Denkmal, welches von demGrafen v. Oppersdorfs gestiftet worden ist und spreche dem hoch-edlen Spender den wärmsten und tiefgefühlten Dank der Anstaltaus . . . . Hier sehen wir vor uns den Kaiser, der das Sehnender Ration erfüllt hat, die Einigung d«S deutschen Vaterlandes .Aber nicht als Kriegsherr steht er hier, wie er die todesmuthtgenSchaaren zum Stege geführt hat, vielmehr als Fürst des Frie -denS , alS Beschützer von Wissenschaft und Kunst. AlS solcherhat er die Universität gegründet, die für alle Zetten mit seinemNamen verbunden ist. Mit weitschauendem Blick hat er ein Jahrzuvor dir unentbehrlichegeistige Rüstkammer der Universitäten, dieBibliothekin'SLeben gerufen mit derBesttmmung, zugleich den all¬

gemeinen wissenschaftlichen Bedürfnissendes Landes zu dienen. . . .Dank auch dem Altmeister in seiner Kunst, Professor V. Zumbusch,aus dessen Hand das Denkmal bervorgegangen ist , das denEdelsten unserer Nation , den ruhmreichen Kaiser , den Helden»nd Friedcnssürsten, so schön, so treu , so wobr, so lebendig ver-ewtgk. Redner schloß : Möge der Geist des ersten DeutschenKaisers allzeit weihevoll in diesen Räumen schweben , möge diejetzige und die kommenden Generationen , alle , die an und indieser Anstalt im Dienste der Wissenschaft arbeit -m , zu ihm, alsdem verehrungswürdigsten Borbtlde treuester Pflichterfüllungemporblicken, an ihm sich erbauen und stärken. Und nun heute,am Geburtstage des Begründers des Deutschen Reiches , ziemtes sich auch , Seiner Majestät des regierenden Kaisers zu ge¬denken, der, seinem erhabenenGroßvater gleich, alles Edle, Große ,Wahrhaftige unter seinen Schutz nimmt, - ich fordere Sie daherauf, einzustimmen in den Ruf : Seine Majestät der Kaiser Wil¬helm II . lebe hoch !"
Nach dem Katserhoch spielte die Musikkapelle die National¬hymne. Das prächtige Standbild ist aus weißem carrarischemMarmor verfertigt und hat eine Höhe von über 4 Metern , wo- iVon etwa 2 '/, Meter auf die Figur des Kaisers und 1 ' /, Meter !auf den Sockel entfallen. Der Kaiser , dessen Gesichtszüge wohl¬getroffen find , ist aufrechtstehend dargestellt in Feldmarschalls¬uniform mit dem Krönungsmantel . Auf dem Sockel stehen inGolübuchstaben die Worte : Kaiser Wilhelm der Große .

England vud Transvaal .
Fricdensauzcichen .

(Telegramme .)* Prätoria , 24. März. Die Mitglieder der Trans¬vaalregierung Schalk Burger , Reitz , Lucas Meyer ,Krogh , Vanderveld find hier von Middelburg mitSonderzug unter Parlamentärflagge eingetroffen.* London, 24 . März. Der „ Standard " meldet ausPrätoria : Schalk Burger und die anderen Buren -delegirten hatten einen Theil der Woche eine Stellungauf dem Rhenosterkop inne und - wurden dort sehrbedrängt von Oberst Park und Anderen. Sie entgingeneinmal nur mit Mühe der Gefangenschaft. IhreStellung wurde unhaltbar . — Am Freitag Nachtwurden Staffetenreiter nach Balm oral entsandt , welchemeldeten , daß die Delegirten unter Eskorte daselbsteintreffen würden . Am Samstag kamen die Delegirtenan und reisten sofort nach Prätoria weiter , währenddie Eskorte zurückblieb. Beim Eintreffen in Prätoriawurden die Buren in Kitchener 's Wagen abgeholt undnach dem Hauptquartier geleitet , wo sie mit LordKitchener eine Unterredung hatten . Nach ihrerBesprechung fuhren die Burendelegirten nach dem Oranje¬freistaat weiter .

* Brüssel , 23 . März . Die Kammer der Repräsentantennahm mit 93 gegen 7 Stimmen , bet zehn Stimmenthaltungen ,den Gesetzentwurf über die Spielhäuser tm ganzen , mitdem Amendement des Senats , an . Der Gesetzentwurf sprichtendgiitig das Verbot aller Spieloeranstaltungen in Belgien ausund erstreckt sich auch auf Ostendr und Sp a.* Brüssel , 23 . März . Heute Nachmittag fand eine Kund¬gebung für das allgemeine Stimmrecht und das pro¬portionale Wahlsystem statt. In dem Zuge waren etwa300 sozialistische , liberale und christlich- demokratische Vereine,sowie viele liberale und sozialisiijche Deputirte betheiligt. Erdurchscbritt die Hauptstraßen und hielt vor dem Stadthaus , woeine Abordnung dem Bürgermeister de Mot eine Petitionüberreichte und bat , sie dem Parlament zu übergeben. DerBürgermeister erklärte , er würde um io lieber die Petitionüberreichen , als die heutige Kundgebung ruhig und würdig ver¬laufen sei . Er bat die Abgesandten , ihren Einfluß dahingeltend zu machen , daß die Ruhe und Ordnung nicht gestörtwerde.
* Venedig , 24 . Mörz. Reichskanzler Graf Bülowmit Gemahlin ist gestern hier eingetroffen .* Rom » 23 . März . Die Deputirtenkammer nahmmit 186 gegen SO Stimmen den Gesetzentwurf zur Regelung derFrauen - und Kinderarbeit an und vertagte sich dannbis zum 15 . Mai .

* London » 23. März . Heute wurde der Wortlaut der eng¬lisch - persischen Konvention veröffentlicht. Danachverpflichtet sich Persien , unter britischer Oberaufsicht eine drei¬fache Telegraphenlinie von Kaschan über Jcsd und Kerman nachder Grenze von Belutschtstan zu bauen. Großbritannien strecktdie Baukosten ohne Zinsen vor. Dir Konvention bleibt bis 1925in Kraft oder länger, wenn die Baukosten nicht znrückerstattet find.* St . Petersburg » 23 . März . Ein heute bekannt gegebenerkaiserlicher Ukas ermächtigt den Finanzminister zur Ausnahmeeiner Anleihe von 393000 000 M.* Sofia , 23 . März . Der Fürst Unterzeichnete gestern einenUkas, nach dem das Kabln et folgendermaßenrekonstruirt wird :Danew Präsidium und Aeußcres , Sarafow Finanzen ,Lud skanow Inneres , Ra dem Justiz , General P a p r t -kow Krieg , C.-risto Todorow Uiiterrtcht, Ab rasch ewHandel und Ackerbau , Nikolaus Eonstantinow öffentlicheArbeiten . Sämmtliche Mitglieder des Kabinets sind Zanko-wisten .
* TifliS . 23 . März . Die amtliche Zeitung „Kawkas" theiltmit : Nachrichten aus Batum zufolge stellten die Arbeiter derRothschtld 'schen Werke am 17 . März die Arbeit ein . DieWerke find nunmehr geschlossen . Am 21 . März versammeltensich 300 Arbeiter vor dem Poltzeiarnt und verlangten dte Frei -lafliitig der am 20. März verhafteten Rädelsführer der Bewe.gung . Mehrere Personen wurden verhaftet. Am 22 März ver¬suchte die Menge, die Verhafteten zu befreien undgriff die am Gesängniß aufgestellte Kompagnie an . Die Leuteschossen und warfen Steine auf die Soldareu , die in derNothwehr feuerte». Ein Soldat wurde verwundet. 3 0 Ruhe¬störer sind getödtet .
New -York , 23 . März . Eine Depesche aus Willemstad de-sagt, daß der Aufstand in Venezuela in den letzten fünfTagen große Ausdehnung angenommen habe. Die Regierungsei nicht im Stande , das Land östlich von Kurmana zu be¬herrschen.* London , 24. März. „ Daily Chronicle " meldetaus Prätoria , die Burendelegirten seien nach ihrerBesprechung mit Lord Kitchener nach Kronstadt ab¬gereist .

Die Vorgänge in Ostasien .
(Telegramme .)* Berlin . 23 . März . Wolff's Telogr . Bureau erfährt ausPeking, die Angaben chinesischer und englischer Zeitungen , daßDeutschland seine Zustimmung zur Auflösung der proviso¬rischen Regierung in Tientsin von der Gewährungvon Konzessionen in Schantung abhängig mache , beruhen aufErfindung.

* Yokohama , 23. März . Die Blätter in Tokio sind über¬einstimmend der Ansicht , daß die franzvsisch - russischeErklärung etnegweitere Garantie für die Ruhe in Ostasienbiete .
* Yokohama , 23 . März . Nach Berichten aus Sveulweigert sich der Minister des Aeußcren, mit dem russischen Ge'sandten Pawloff weiter zu verhandeln. Pawloff drängt autEntschädigung für die Zerstörung der russischen Telegraphen 'Posten , welche trotz des Protestes der koreanischen Regierungauf koreanischem Gebiet errichtet und dann auf Anordnung derkoreanischen Regierung wieder entfernt wurden .

Ueneste Nachrichten «nd Telegramme.* Triedlaud , 22 . März . Bei der am 18. März stattgehabtenRetchstagsersatzwahl im Wahlkreise Rastenburg -Ger -dauen-Friedland wurden im ganzen 17 702 Stimmen abgegeben.Davon erhielten Rittergutsbesitzer v . Rauttrr - Kanoten(Ions .) 9716 . v . Rauttrr ist demnach gewählt.* Budapest , 23 . März . Koloman Tisza ist heuteFrüh gestorben .
(Koloman Tisza v. Borosjenö war 1830 in Großwardeingeboren , von 1875 bis 1890 hat er als Ministerpräsident mit >hervorragendem staatSmännischcm Geschick da« ungarische Kabinetgeleitet .)

i

Verschiedenes.
1- Berlin , 23 . März . In dem Siemens und Halske-schenWerk in Charlottenburg brach heute Vormittag Feuer aus ,welches den Dachstuhl größtentheils zerstörte. Das Feuerdauerte eine Stunde .
j - Paderborn , 23 . März . (Telegr.) Das Urthetl im Akten -bekener Prozeß lauter : Angeklagter Kleinhans neunMonate Gesängniß, Angeklagter Meyer freigesprochen , Ange-klagrer Peters sechs Wochen Gcfängntß.
1- Paderborn , 23 . März . (Telegr.) Die Bahnbeamten, welchein dem Prozeß wegen des Altenbekener Eisenbahnunglücksgesternverurtheilt worden find, haben Revision eingelegt. Morgenfindet der Prozeß gegen den Rottenarbetter Johannes Badestatt welcher der Beraubung von Leichen bei dem Alten¬bekener Unglück beschuldigt wird.

s- Stratzbnrg (Elsaß), 23 . März . (Telegr .) Der Dieb ,welcher den Postdiebstahl am hiesigen Bahnhofspostamt am20. d M . ausführte, ist gestern Abend in der Person eines Post¬beamten vom Postamt I fest genommen worden. Der Mannist geständig. Das Geld ist vollständig wieder zur Stelle ge-bracht.

, ^»drüffel . 23 . März . (Telegr.) Der Direktor der Abthrtlungim Krtcgsmimsterlum für Kartenwesen , Generalmajor Henne -gut n , hat sich heute Früh e r s ch o s s e n.Wie « . 23 März . Seine Majestät Kaiser Franz Josefverlieh dem französischen Komponisten Massrnet das Ehren¬zeichen für Kunst und Wissenschaft.j - St . Petersburg , 23 . Marz . Der „Regierungsbore" mel¬det , daß infolge von Umständen , dte der Akademie derWissenschaften unbekanntwaren, die Wahl Maxim Gorki »zum Ehrenmitglied« für ungiltig erklärt wurde. Sorkt I "gemäß § 1035 der Krimtnalprozrßvrdnung zur Untersuchung Azogen. Der Paragraph betrifft verbrecherische » bficht-n, dte
Auzetchrn eines Staatsverbrechens tragen

zufolgej - TifliS . 23 . März . (Telegr.) « mt! -ch«n
am 20 . März Morgens b-m S '-ck-n O

^ findKutais ein Erdb, ° nL °« -

_ _ _ ^Menschen aber nicht verletz - — -
JultsO « atz «Verantp -ortlich-r Redakteur:



Central -Haudels -Regifter für das Grotzherzogthnm Bade «.
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Breisach. R-222Nr . 3S1S . In das diesseitige Han¬
delsregister Abth. ^ Band I wurdeunterm Heutigen eingetragen :

Unter O .Z . 93 . Trudpert Blum ,Breisach. Inhaber der Firma ist Kauf¬mann Trudpert Blum in Breisach.
«AngegebenerGeschäftszweig : Ctgarren-
handlurig."

Unter O .Z . 94. Leopold Dreh¬fuß , Breisach. Inhaber der Firmaist Leopold Drehfuß , Kaufmann inBreisach. «Angegebener Geschäftszweig :
Handlung mit Kleiderwaaren."Unter O .Z . 95. Franz Weiß ,Breisach. Inhaber der Firma ist FranzWeiß, Kürschner in Breisach. «Ange¬gebener Geschäftszweig : Handlung mit
Kürschnerwaaren."

Breisach, den 14 . März 1902.
Großh . Amtsgericht.

Donaueschingen. R97.Nr . 4718. Eingetragen , Genoffen¬schaftsregister Bd . I , O .Z . 1, Länd¬licher Kreditverein Bräun¬
lingen e. G . m. u . H ., wurde :An Stelle des ausgeschiedenen Vor¬
standsmitgliedes (Direktors ) Karl Rech,Landwirth ist gewählt BürgermeisterJoseph Bertsche von Bräunlingen .

Donaueschtngen, 10 . März 1902.
Großh . Amtsgericht.

Areibnrg. R.121 .In das Handelsregister Abth. L,Band I , O .Z . 16 wurde eingetragen:
Hnmanitas , Gesellschaft mit be¬schränkter Haftung in Fretburg betr.Die Bertretungsbefugntß des Liqui¬dators ist beendigt.Die Firma ist erloschen .
Fretburg , den 14. März 1902.

Großh . Amtsgericht.
Areibnrg . R .120 .In das Handelsregister, AbtheilungL , wurde eingetragen :O .Z . 46, Bd . I : Firma AugustBühne L Cie ., Fretburg betr.Heinrich Sauer , Fretburg , ist alsProkurist bestellt .O Z . 204, Bd . II : Firma S . Wolfs ,Freiburg , ist erloschen .O .Z . 134, Bd . HI : Firma JuliusHug , Freiburg .
Inhaber : Julius Hug, Tapezier, Frei -bürg . Geschäftszweig : Möbelhandlung.O .Z . 75, Bd . I : Firma ZiegeleiGundelfinge n , Frau Frieda Mül¬ler, Gundelfingen betr.
Inhaberin ist wieder verehelicht mitOtto Schauenburg in Gundelfingen.Die Prokura des Letzteren bleibt be¬stehen .
Freiburg , den 14. März 1902.

Großh . Amtsgericht.

Witwe des Erblassers Anna geb . Schi-lowsky übergegangen , welche dasselbeunter der seitherigen Firma weiterbe,treibt .
2 . Zu Band III , O .Z . 8t , Seite

169/70 :
Nr . 1 . Firma und Sitz : A . H . Roth¬schild in Karlsruhe . Persönlich has¬tende Gesellschafter : 1 . Naphtalin Hirschgenannt Heinrich Rothschild , 2 . Solo¬mon Rothschild , beide Kausleute in

Karlsruhe . Offene Handelsgesellschaft.Die Gesellschaft hat am 15 . März 1888
begonnen. Der Sitz der Gesellschaft ,der seither in Breiten war, wurde nachKarlsruhe verlegt.3. Zu Bd . III , O .Z . 85, Seite 171,2 :Nr . 1 . Firma und Sitz : Eduard
Riesterer in Karlsruhe . Einzel¬kaufmann : Eduard Riesterer , Kauf¬mann in Karlsruhe . (Angegebener Ge¬
schäftszweig : Spiegelglas «n gros ,Fabrikation von Glaskasten und Schau¬
fenstereinrichtungen.)

Karlsruhe , den 21 . März 1902.
Großh . Amtsgericht III .

Lahr. R .S2 .Zum diesseitigen HandelsregisterO Z . 70 Abth . Firma «H . Stautzin Lahr" wurde eingetragen :
Durch Beschluß der Gesellschafterwurde die offene Handelsgesellschaftauf1 . März 1902 aufgelöst. Auf diesenZeitpunkt gingen die Aktiva und Passivamit dem Geschäft aus den seitherigen

Gesellschafter Hermann Stautz juniorüber , welcher berechtigt ist , die seit¬herige Firma in unveränderter Weisewetterzuführen.
Dem Kaufmann Karl Schmid inLahr wurde Prokura ertheilt.
Lahr, den 10. März 1902.

Großh . Amtsgericht.
Lörrach . R,-197Jn 's Handelsregister wurde heute einge¬tragen : Abth . ^ Band II O -Z 54,Firma Wiener Bazar von HugoHirsch . Sitz : Lörrach. Inhaber : HugoHirsch, Kaufmann in Lörrach.

Lörrach, den 15. März 1902.
Großh . Amtsgericht.

Freiburg . R .119 .Die Inhaber der Firma Spira LRücker , Hannover , Zweignieder¬lassung in Freiburg , bezw . deren Rechts-Nachfolger werden benachrichtigt, daßdie Löschung der Firma im hiesigen
Gesellschaftregister von Amtswegen er¬folgt, wenn nicht innerhalb drei Mona¬ten Widerspruch hiergegen dahier gel¬tend gemacht wird .

Fretburg , den 13 . März 1902.
Großh . Amtsgericht.

Karlsruhe . R .88Nr . 12 645. In das Handelsregister L,Band I, O .Z . 1, Seite 3/4, ist ein -getragen zur Firma Maschinen¬fabrik vormals L . Nagel ,Aktiengesellschaft , Karlsruhe .Nr . 3 . Paul Lehr, Direktor in Karls¬ruhe, ist als weiteres Vorstandsmit¬glied bestellt mit dem Rechte , die Firmader Gesellschaft gemeinschaftlich miteinem anderen Direktor oder mit einemProkuristen zu zeichnen .
Karlsruhe , den 12. März 1902.

Großh . Amtsgericht III .
Karlsruhe . R .243

In das Handelsregister ^ wurde
eingetragen :

1 . Zu Band I, O .Z . 327 , Seite 707/8zur Firma A . Lucas in Karlsruhe .Nr . 2. Beim Ableben des seitherigenInhabers Julius Eduard Lucas istdas Geschäft infolge etngetretener fort¬gesetzter Gütergemeinschaft auf die

Konstanz . R 244Nr . 5583. In bas HandelsregisterAbth . ^4, Band II , O .Z . 79 wurde
eingetragen :

1 . Firma : «Leo Hab er erL Cie .in Konstanz ." Gesellschafter : Leo Ha¬derer , Kaufmann und Hermann Ha¬derer, Kaufmann in Konstanz. Offene
Handelsgesellschaft . Die Gesellschafthat am 1. März 1902 begonnen. Jeder
Gesellschafter ist berechtigt , die Gesell¬schaft einzeln zu vertreten .2. Abth Bd . II O -Z . 80.

Firma : «Spezialhaus für Bettenund Aussteuern Max Levi L Cie .in Konstanz" . Gesellschafter Emil Heimund Max Levi, Kausleute in Konstanz.Offene Handelsgesellschaft. Die Gesell¬schaft hat am 1 . März 1902 begonnen.Beide Gesellschafter sind befugt , die
Gesellschaft einzeln zu vertreten .3. Abth. ä Bd . II O .Z . 81 .

Firma : «Ernst Munding in
Konstanz " Inhaber : Ernst Munding,Kohlenhändler in Konstanz. Ange¬gebener Geschäftszweig : Kohlen und
Holzhandel.

4 . Abth. II. Bd . I O .Z . 135 .Zur Firma : „Apotheke zum Thier -garten vonA . Wingler in Konstanz."Die Firma ist erloschen .5. Abth. Bd . II O Z . 82.
Firma : «Apotheke zum Tiergartenvr . Richard Hölzle in Konstanz."Inhaber : Apotheker vr . Richard Hölzle !in Konstanz . ^6 . Abth. L Bd . II O .Z . 83. !Firma : «Ferdinand Burkartin Konstanz ." Inhaber : FerdinandBurkart , Kaufmann in Konstanz. An¬

gezeigter Geschäftszweig : Deltkateffen -unb Kolonialwaarengeschäft. ^7. Abth . H Bd . II O Z . 84. i
Firma : «Friedrich Schild¬knecht jr . in Konstanz ." Inhaber :Friedrich Schildknecht jr . , Agent in

Konstanz . AngegebenerGeschäftszweig :
Agenturgeschäft.8. Abth. ^4 Bd . I O .Z . 13 .

Zur Firma : «Felix Wittmer
Nachfolger in Konstanz ." Die Firmaist erloschen.

9 . Abth. H Bd . II O .Z . 85.
Firma : «Ch rtst i a n H a is ch in

Konstanz ." Inhaber : Christian Hatsch,Kaufmann in Konstanz.10 . Abth. ^4 Bd . II O .Z . 66.Zur Firma : «Gebrüder Koppin Konstanz ." Gesellschafter : AbrahamWolf Rothschild , Private und Emil
Rokschild , Kaufmann in Konstanz.Offene Handelsgesellschaft . Die Ge¬
sellschaft hat am 17 . Februar 1902 be¬
gonnen. Beide Gesellschafter find be¬
rechtigt, die Gesellschaft einzeln zuvertreten.

11 . Abth. ^ Bd . I O .Z . 174 .Zur Firma : „I . B . Welt in ,Fischhandlung in Reichenau bei Kon¬stanz." Inhaber : Joseph Böhler ,Fischhändler in Reichenau.12 . Abth. 14 Bd . I O .Z . 10.
ZurFirma : «vr . Georg FischerHeilanstalt Konstanzerhof in Konstanz."Die Firma ist erloschen .
Konstanz, den 21 . März 1902 .

Großh . Amtsgericht.

Mannheim . R .169
Zum Handelsregister wurde einge¬tragen :
I . Zum Firrnen -Rrg . Bd . V , O .Z .209 , Firma «Zacharias Dreyfuß " in

Mannheim :
Die Firma ist erloschen .II . Zum Hand .- Reg. Abth. H..1 . Bd . III , O .Z . 37 , Firma PeterSchulz in Mannheim -Neckarau :
Georg Peter Schulz ist gestorben .Das Geschäft ist mit der Firma aufdessen Witwe Elisabethe geb . Magin inMannheim -Neckarau übergegangen.2 . Bd . VII , O Z . 181, Firma GustavOttinger , Mannheim .
Inhaber ist Gustav Ottinger , Kauf¬mann in Mannheim .
Geschäftszweig: Waarenagentur .3. Bd . VII , O .Z . 182 , Engel Apo¬theke vr . Karl Fentzling, Mannheim.Inhaber ist : vr . pkil . Karl Fentz-ltng, Apotheke ?) Mannheim .
Geschäftszweig : Apothekenbetrieb.4. Bd . VII , O .Z . 138 , Firma M.MafiuS, Mannheim .
Die Prokura des Alfred Katz ist er¬

loschen.
Oskar Trötscher, Mannheim, ist als

Gesammtprokurtst bestellt .5. Bd . VII , O .Z . 184 , Firma KarlKlebe, Mannheim .
Inhaber ist Karl Klebe , Kaufmann,Mannheim.
Geschäftszweig : Rohprodukten- LAlt -

Etsenhandlung.
6 . Bd . VII , O .Z . 185 , Firma GeorgRihm L Co., Mannheim .
Offene Handelsgesellschaft.Die Gesellschaft hat am 1 . März1902 begonnen.
Gesellschafter sind :
Georg Rihm, Maurermeister , Mann »

Heim-Waldhof.
Wilhelm Steuth , Architekt , Mann -

heim-Waldhof.
Geschäftszweig : Baugeschäft.7. Bd . I , O .Z . 10 , Firma AdolfDublon in Mannheim :
Die Firma ist erloschen .8 . Bd . III , O Z . 50 , Firma Gott-

fried Hirsch in Mannheim .
Inhaberin ist : Gottfried Hirsch Ehe¬frau , Jettchen geb . Wohlgemuth,Mannheim .
Der Uebergang der im Betriebe des

Geschäfts begründeten Forderungenund Verbindlichkeiten ist bei dem Er¬werbe des Geschäfts durch GottfriedHirsch, Ehefrau Jettchen geb . Wohlge¬muth, ausgeschloffen .9 . Bd . VI , O .Z . 209 , Firma Zech-bauer L Baffermann in Mannheim .Die Firma ist geändert in «PaulBaffermann ".
Die Gesellschaft ist aufgelöst, das

Geschäft ist mit Aktiven und Passivenauf den Gesellschafter Paul AugustBaffermann , Kaufmann in Mannheim
übergegangen.

Geschäftszweig: Fabrikation von Me-
tallcement und Jsolatoren -Kitt «Jsoltt ".Mannheim , den 8. März 1902.

Großh . Amtsgericht I .

gegründete am 1 . April 1902 da¬
selbst beginnende Kommanditgesellschaft
«Baach u . C t e." eingetragen worden.Persönlich haftender Gesellschafter istBäckermeister Siegfried Baach in Gat-ltngen neben einem Kommanditisten.Radolfzell, den 3. März 1902.

Großh . Amtsgericht.
Rastatt . R,220 .In das Handelsregister Abthetl.wurde heute unter O Z . 171 S . 349— Firma Bakofen L Cie . in Rastatt— eingetragen.

Dem Emil Bakofen, lediger Kauf¬mann in Rastatt, ist Prokura ertheilt.Rastatt , den 17. März 1902.
Großh . Amtsgericht.

Säckingen . R -122In das Handelsregister, Abth. i4,wurde heute zu O .Z . 8 bei der FirmaDiamantinwerke Rheinfel .den , Gesellschaft mit beschränkter Haf¬tung in Badisch Rheinfelden eingetra¬gen :
Sp . 7 . Albert Friedrich Meherhoffer,Kaufmann in Badisch Rheinfelden, istzum Stellvertreter des GeschäftsführersHenry Herrenschmtdt bestellt .Säckingen, den 15. März 1902.

Großh . Amtsgericht I .
Säckingen . R -123Zum Handelsregister ^ find am 14.d. M . folgendeneue Firmen eingetragenworden :

O .Z . 136 . Wilhelm Albiez inWieladtngen.
Inhaber : Wilhelm Albiez, Holz.

Händler daselbst.
Angegebener Geschäftszweig : Holz¬handlung.
O .Z . 137 . Josef Reichmannin Säckingen.
Inhaber : Schlaffer Josef Reichmanndaselbst . Dem Franz Broscheck in

Säckingen ist Prokura ertheilt.
Angegebener Geschäftszweig : Kunst-und Bauschlofferei .
O Z . 138. Andreas Herchrr ,in Murg .
Inhaber : Andreas Hercher , Säger -

mrister daselbst.
AngegehenerGeschäftszweig : Sägereiund Holzhandlung.
Säckingen, den 14. März 1902.Großh . Amtsgericht I .

Radolfzell . R .91 .Zum Handelsregister Abth . istunter O -Z . 156 die zu Gatltngen

Säckingen . R-89Zu O .Z . 78 des Handelsregistersist heute bei der Firma I . BertholdWtdmanntn Murg eingetragenworden :
«Die Firma ist erloschen ."
Säckingen, den 13. März 1902.

Großh . Amtsgericht I .
Schopfheim. R-90Jn 's Handelsregister, AbtheilungBand I, wurde zuO .Z . 80 , Fr . Lapp , Schopfhetm,eingetragen :

Die Firma ist erloschen .
Schopfheim, den 14. März 1902.

Großh . Amtsgericht.
Schwetzingen. R-124Nr . 6440. In das HandelsregisterBand I wurde unterm 15 . März 1902suv . O .Z . 157 bei der Firma Jo¬hann Schar nke eingetragen :

«Die Firma ist erloschen ."
Schwetzingen, den 15. März 1902.Großh . Amtsgericht.

Staufen . R .148.Nr . 2 380. Die Firmen LeopoldGhSler und Gustav Schnatbelin Staufen find im diesseitigen Han¬delsregister gelöscht worden.Staufen , den 17 . März 1902.Großh . Amtsgericht.
Tauberbischofsheim. R,223.In das Firmenregister wurde zuO .Z . 17 — Firma L . Lesch in Ger -lachsheim — eingetragen : „Bon
Amtswegen gelöscht" .

Tauberbischossheim, 18. März 1902.Großh . Amtsgericht.
Uoberliuge « . R .221 .Nr . 5037/40 . In das diesseitigeHandelsregister Abth . 14 , wurde heuteeingetragen :

als O .Z . 145.
Firm W. Stricker L Co . Meers¬

burg . Kommanditgesellschaft . Persön '
ltch haftender Gesellschafter : WilliamStricker , Fabrikant in Romanshorn .Beginn der Gesellschaft : 1 . Dezember1901. Ein Kommanditist.als O .Z . 148.

Stadtapotheke von Albert Staab .Sitz : Ueberlingeu. Inhaber : AlbertStaab , Apotheker in Ueberlingen.als O .Z . 148.
Stephan Urnau , Untere Herren¬mühle Ueberlingen. Sitz : Ueberlingen.Inhaber : Stephan Urnau , Müller inUeberlingen.

Jn 's Handelsregister Abth . 8 wurdeheule eingetragen :
Zu O .Z . 1 . Firma Ueberlinger

Brauereigesrllschaft G . m. b . H. :Der Geschäftsführer Ludwig Ecken-walder ist am 1 . Februar 1902 aus¬getreten.
Ueberlingen, den 17 . März 1902.Großh . Amtsgericht.

Waldshut . R,224.In das Handelsregister Abthetl. ^Bd . I wurde zu O .Z . 77 : Firma«Spinnerei Lauffenmühle inLauffenmühlc" eingetragen, daß die
Gesellschafterin Julie Fischer geb .Richard aus der . Gesellschaft ausge¬treten ist.

Waldshut , den 18. März 1902.Gr . Amtsgericht.
WaldShnt . R,198.In das Firmenregister Bd . I wurdezu O Z . 421 das Erlöschen der Firma«Franz Haitz in Waldshut " ringe-tragen .

Waldshut , den 15. März 19<K .Gr . Amtsgericht.
Wiesloch . R,19«Nr . 3406. Unter O .Z . 223 des Han¬delsregisters Abth. ^ Bd . I ist heuteeingetragen worden :Die Firma Fellhauer und Heßin Wiesloch. Inhaber der Firma find:Schlaffer Joses Fellhauer und SchlafferValentin Hetz, beide in Wiesloch.Offene Handelsgesellschaft seit 14.März 1902.

Angegebener Geschäftszweig : Mecha¬nische Werkstätte und Grlbgießerrt .Wieslocb, den 18. März 1902.
Großh . Amtsgericht.

Wolfach . R,-195In das Handelsregisters . O .Z . 168,Sette 335/36 wurde heute eingetragen:Offene Handelsgesellschaft: Grü «
ninger und Zandoment inHaslach . Inhaber find EmtlGrüntnger ,Kaufmann, und Josef Zandomeni, Me¬
chaniker, beide in Haslach.

Wolsach , den 17 . März 1902.
Großh . Amtsgericht.

Wolfach . R;194In das Handelsregister 14 O .Z . 137Seite 273/74 wurde heute eingetragen:Zu Firma Emil Grüninger inHaslach : Die Firma ist erloschen .Wolfach. den 17. März 1902.
Großh . Amtsgericht.

Genossenschafts- Register.Gengenbach. R,225.Gewerbebank Zella . H. (E .G . m. u . H .) in Zell a. H . DurchBeschluß der Generalversammlung vom16 . März 1902 wurden in den Vor¬stand gewählt als
Direktor : Josef Muhr , Chorregent,Kassier : Alfred Burger , Kaufmann,Kontrolleur : Max Bring , Gastwirth,sämmtlich in Zell a . H . Der Eintragim Genoffenschaftsregylererfolgte heutein Bd . I OZ . 3 S . 101, Nr . 2.Gengenbach, den 20. März 1902.Gr . Amtsgericht.

Walldär « . R -1l5In das GenoffenschaftsregisterO Z . 1— Bors ch u ßvereinHardheim ,e . G . m u . H . — wurde unterm Heu¬tigen eingetragen : An Stelle des mitTod abgegangenen VorstandsmitgliedsKaufmann Franz Henn wurde Kauf¬mann Hermann Henn in den Vorstandgewählt.
Walldürn , den 17 . März 1902.

Großh . Amtsgericht.Bürgerliche Rechtsstreite .
Ladung .R'208 .1 . Nr . 8259. Lörrach .Der Handelsmann Jakob Wert¬heimer in Altdorf, Baden , vertretendurch Rechtsanwalt E . Dreifuß inEmmendingen, klagt gegen 1 . den Tag¬löhner I . Georg Dick von Broggingenfrüher in Lörrach und zur Zeit an un¬bekannten Orten abwesend , sowie 2.gegen den in Hugstetten wohnhaftenminderjährigen Sohn des Genannten,Georg Dick , unter elterlicher GewaltseinesVaters , unter der Behauptung , daß». der unter Ziffer 1 genannte Be¬

klagte ihm aus Tausch von Pfer¬den und
b . der unter Ziffer 2 Genannte als

alleiniger Erbe seiner am 17. Mai
1889 verstorbenen Mutter Anna
Maria geb . Holzwarth , die als
Bürge dir sammtverbindlicheHaft-barkeit für das Aufgeld über-
nommen habe,

sawmtverbtndltch haftbar chm ein rest¬
liches Aufgeld tm Bettage von M .

190 .46 nebst 5°/, Zinsen vom 1 . Januar1896 an schuldig seien, mit dem An¬
träge auf kostenfälltge, vorläufig voll¬
streckbare Berurthetlung der Beklagtenzur Zahlung des genannten Betragssammt Zinsen.

Der kläger . Vertreter ladet den
beklagten Theil zur mündlichen Ver¬
handlung des Rechtsstreits vor das
Großherzogltche AmtsgerichtLörrach aufDien st ag den 13 . Mai 1902,Vormittags 9 Uhr .Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬stellung wird dieser Auszug der Klagebekannt gemacht

Lörrach , den 14 . März 1902 .GerichtsschretberGroßh . Amtsgerichts .S t e t n m a n n.

R '232.1 Nr . 5155. Donaueschingen .Die minderjährigen Anton, FriedrichAugust, Gottlieb und Elise Hilbertin Zürich, vertreten durch ihre Mutter
Johann Ev . Hilbert Ehefrau, Theresia
geb . Müller in Zürich klagen gegen

den Taglöhner Johann Ev . Hilbert ,früher in Riedöschtngen , jetzt an un¬bekannten Orten sich aufhaltend unterder Behauptung , daß der Beklagte, ihrVater , seit mehreren Jahren seineFamilie verlassen und zur Ernährungund Erziehung der Kläger keinen Bet-
trag leiste, mit dem Anträge , den Be¬
klagten durch vorläufig vollstreckbaresUrtheil zur Bezahlung von 300 M .(Unterhalt für ein Jahr ) sowie zurTragung der Kosten des Rechtsstreitesund jener des Arrestverfahrens zuverm theilen.

Die Kläger laden den Beklagtenzur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreites vor das GroßherzogltcheAmtsgericht zu Donaueschingen auf

Dienstag den 20. Mai 1902,Vormittags 9 Uhr .Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬stellung wird dieser Auszug der Klagebekannt gemacht .
Donaueschtngen, den 16. März 1902.Der GerichtsschretberGr . Amtsgerichts.» . Bernauer .

Konkurse.R 240. Nr . 8908 Lörrach . Indem Konkursverfahren über das Ver¬mögen des Kaufmanns Robert Mücke(Dill) in Lörrach ist zur Prüfung dernachträglich angemeldeten, sowie deretwa noch bis längstens 10. April d . J .zur Anmeldung gelangenden Forde¬rungen, Termin auf
Montag , den 21 . April 1902,Vormittags 10 Uhr ,vor dem GroßherzoglichenAmtsgerichtehterselbst (Zimmer Nr . 1) anberaumt .Die Kosten dieses Termins fallen den

nachträglich anmeldenden Gläubigernzur Last .
Lörrach, den 19 . März 1902.

GerichtsschretbereiGroßh . Amtsgerichts:S tein mann .R -218. Nr . 2472. St . Blasien .In dem Konkursverfahren über dasVermögen des Kaufmanns FerdinandRinkert in St . Elasten hat das Gr .Amtsgericht St . Blästen zur Abnahmeder Schlußrechnung des Verwalters undzur Erhebung von Einwendungen gegen

das Schlußverzeichntß der bet derBerthetlung zu r berücksichtigenden For¬derungen Schlußtermin auf
^ Mittwoch den 23. April 1902,Vormittags 9 Uhr ,bestimmt.

St . Blasien, den 20. März 1902.
GerichtsschretbereiGroßh . Amtsgerichts.B a u m a n n.R233 . Böhrenbach . Im Kon¬
kursverfahren über den Nachlaß der
Fabrikarbeiter Gallus SchirmaierWitwe, Maria geb . Jestand in Böhren¬bach soll mit Genehmigung des Son-
kursgerichts die Schlußverthetlung statt¬finden. Die hiezu verfügbare Massebeträgt 3 M . 05 Pfg . Zu berücksich¬tigen find 1 M . 35 Pfg . bevorrechtigteund 152 M . 85 Pf . nicht bevorrechtigteForderungen . Das Schlußverzeichntßist auf der Gerichtsschretberei des Gr .Amtsgerichts Billtngen zur Einsicht der
Bethetltgten ntrdergelegt.

Böhrenbach, den 21. März 1902.Der Konkursverwalter : " !
F . « uner . ,

D««> Md



Rheinische HWchekenbnnk Mannheim.
In der heutigen Generalversammlung wurde die Dividende für das Ge¬schäftsjahr 1901 auf

l M . 31 — für die Aktien s M . 60 « .— (Nr . 1- 15000)« «, _ > 108 - ,
°

, „ „ ISO « .- (Nr . 15001/2- 19299/300)S, . „ "
1S « « .- Nr . 19301/2- 27633/34" " " "

(Dwid -noensche n mit rothem Textdruck )festgesetzt.
Die Auszahlung erfolgt sofort gegen Einlteferung des Dtvidendenscheines Nr . 9in Mannheim bei der Kaffe unserer Bank .. „ „ Rheinischen Credrtbank .^
Aeidelbera. Karlsrshe , Badeu -Badeu , Offeuburg. Laük, Freiburg," *

Konstanz. KaiseE und Straffburg i. Els . bei der Filialeder Rheinischen Kreditbank. ^.. Nkraukiurt a. M . bei der Direktion der Drscontogesellschaft," ^ '
bei der Deutschen Vereiusbauk,bei der Filiale der Bank für Handel«ud Industrie», Berlin bei Herrn S . BleichrSder. ^ ^bei der Direktion der DrSconto Gesellschaft .. Darmstadt bei der Bank für Handel «ud Industrie.Oldenburg bei der Oldeuburgischeu Spar «ud Leihbank.Stuttgart bei der Württemberg. Vereiusbauk.„ Basel bei der Basler Haudelsbauk,sowie bei unser« siimmtlicheu Psandbriefverkaufsstellen.

Bei allen vorstehend genannien Stellen ist der Geschäftsberichtfür dasJahr 1901 gratis und franko erhältlich.
Mannheim , den 20. März 1902. R '206

Rheinische Hypothekenbank .
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Papierholz-Berkauf.Das Großh . Forstamt Bonndorsversteigert aus seinen Domänenwal -dungen am Freitag den 4 . Aprill . IS ., Bormittags 11 Uhr in derSonne in Bonndors das diesjährigeErgebniß an Papterholz (meist sichten)in zwei Loosen und Klassen, Loos I(Rollen) geschätzt zu 1600 Ster , LoosII (Prügel ) geschätzt zu 1500 Ster .
Sämmtliches Papierholz kommtentrindet zur Abgabe . Nähere Aus-tunst ertheilt das Forstamt . sR '245
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Bürgerliche Rechtsstreite.
Labmrg.R175 .2. Nr . 4973. KarlsruheDie Ferdinand WeßbecherIII , Ehe¬frau , Emma geb . Busch in Au a . Rh .,Prozetzbevollmächttgter: vr . Vogel inRastatt klagt gegen ihren genanntenEhemann, früher zu Au a . Rh ., z. Zt .unbekannten Aufenthalts auf Grunddes ß 1567 Ziffer 2 des B .G .B . mitdem Anträge , die am 28. Mai 1888in Au a Rh . abgeschloffene Ehe derStreittbcile wegen Verschuldens desBeklagten für geschieden zu erklären.Die Klägerin ladet den Beklagten zurmündlichen Verhandlung des Rechts¬streits vor die 4 . Ctdtlkammer desGr . Landgerichts zu Karlsruhe aufMontag den 26. Mai 1902,. . Vormittags 9 Uhr ,o.kr Aufforderung, einen bei demMdachten Gerichte zugelaffenen Anwaltzu bestellen .

Aum Zwecke der öffentlichen Zu -
bekE Gemach ?

" ^ ' zug der Klage
Karlsruhe, den 18 . März 1902.Hottinger ,Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.AufgebotR - 49. 2. Nr . 5001 . Konstanz .Das Großh. Amtsgericht Konstanz hatfolgendes Aufgebot erlaffen :

Landwirth

ertheilen vermögen , werde» hiermit
veranlaßt , pätestens im Aufgebots¬termin dem Unterzeichneten Gericht An¬
zeige zu machen .

Mannheim, den 10. März 1902.
Großh . Amtsgericht . II .Der Gertchtsschreiber:

Birkenmeyer .
Aufgebot .

R98 .2. Nr . 113981 . Mannheim .Auf Antrag des Kaufmanns JohannRteleder wird gegen dessen Bruder ,den am 12 . September 1853 zu Leu¬
tershausen geborenen, am 19. August1877' nach Amerika ausgewanberten ,seit Ende 1877 verschollenen KaufmannFriedrich Rieledei

das Aufgebot
zum Zwecke der Todeserklärung er¬
laffen .

Der Verschollene wird aufgefordert,sich spätestens in dem auf :
Mittwoch den 5. November 1902,Vormittags 11 Uhr ,
festgesetztenAufgebotstrrmin zu melden,widrigenfalls die Todeserklärung er¬
folgen wird.

Alle Personen , welche Auskunftüber Leben oder Tod des Verschollenen
zu ertheilen verniögen, werden veran¬
laßt , spätestens im Aufgebotstermtndem Unterzeichneten Gericht Anzeige zumachen .

Mannheim, den 10. März 1902.
Großh . Amtsgericht II
Der Gerichtsschreiber:

Birkenmeher .
Aufgebot.R'2381 . Nr 3703 . Achern .Kaufmann Gustav Walterspielgeboren am 18. September 1834 in

Kappelrodrck ist im September 1853
nach Scranton (Penshlvanten, Nord¬amerika ) ausgewandert und hat seitFebruar 1883 keine Nachricht von sich
gegeben . Dessen Schwester KaufmannAugust Roth Ehefrau Stephanie geb .Walterspiel in Kappelrodeck hat die
Todeserklärung des bezrichnrten Ver¬
schollenen beantragt . Letzterer wird da¬her aufgefordert, sich spätestens in demvor Gr . Amtsgericht Achern aufFreitag den 7. November 1902,

Vormittags 9 Uhr ,bestimmten Ausgebotstermine zu melden,widrigenfalls seine Todeserklärung er¬folgen wird.
An Alle, welche Auskunft über Lebenoder Tod des Verschollenen zu ertheilenvermögen, ergeht die Aufforderung ,spätestens im Aufgebotstermine dem

Gerichte Anzeige zu machen .
Achern , den 18 . März 1902.Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .C h r i st.

Aufgebot .R-70.2 . Nr . 2730. Boxberg . Der>Landwirth Friedrich Dötter in Uif

derung, spätestens im Anfgevotsterwindem Gerichte Anzeige zu machen .
Aufgebotstermin vor Großh . Amts¬

gericht Konstanz wird bestimmt aufMontag , den 1 . Dezember 1902 ,Vormittags 9 Uhr .
Konstanz, den 13 . März 1902 .Dies veröffentlicht
Burger , Amtsgerichtssekretär.

Aufgebot .R -153 .2 . Ettenheim . JosefBreig , geboren den 6 . Februar 1806in Münchweier , soll im Jahre 1851
nach Amerika ausgewandert sein und
seitdem keine Nachricht mehr von sichgegeben haben. Die beiden Söhne des
Verschollenen, Fridolin und BenjaminBreig von Münchweier , haben bean-tragt , den Verschollenen für todt zuerklären.

Der bezeichnet« Verschollene wird ! fingen hat beantragt, den am 31. Ok-aufgefordert, sich spätestens in dem aufDienstag den 2. Dezember 1902,Nachmittags 3 Uhr ,vor dem Großh . Amtsgericht dahier an¬beraumten Aufgebotstermtn zu melden ,widrigenfalls die Todeserklärung erfol¬gen wird.
An Alle, welche Auskunft über Lebenoder Tod des Verschollenen zu er¬theilen vermögen, ergeht die Aufforde¬rung , spätestens im Aufgebotstermindem Gerichte Anzeige zu machen .Ettenheim, den 12 . März 1902 .Der GertchtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Kunz .
Aufgebot .R 166 .1. Nr . 11578II . Mannheim .Der Abwesenheitspfleger Anton Fried¬rich Noll in Neckarau hat mit vor-

mundschaftsgerichtltcher Genehmigungbeantragt , den verschollenen JakobBrenk , Maler , geboren am 26 . Mat1851 in Neckarau , zuletzt wohnhaft inNeckarau, für todt zu erklären.Der bezeichnet Verschollene wrdaufgefordert, sich spätestens in dem aufMontag , 10. November 1902,Vormittags 10 Uhr ,vor dem Unterzeichneten Gericht , II .Stock, Zimmer 10 anberaumten Auf¬gebotstermine zu melden, widrigenfallsdie Todeserklärung erfolgen wird.An Alle, welche Auskunft überLeben oder Tod des Verschollenen zuertheilen vermögen, ergeht die Auf¬forderung , spätestens im Aufgebots¬termine dem Gerichte Anzeige zumachen .
Mannheim , den 10. März 1902.Großh . Amtsgericht VI .> Der Gerichtsschreiber:

Birkenmeher .? Aufgebot -R 100.2 . Nr . 11 121 1 . Mannheim .Auf Antrag des Schlossers Philipp! Seling in Mannheim V 5, 27 wirdgegen dessen Oheim , den am 5. Sep -
Die Landwirth Joseph Stader« hsfrou, Crescentia geb . Hug, und die >tember 1843 ^u MannhUm

"
geborenesledige MarmHug , beide in Reichenau, j zuletzt hier L 4 wohnhaften, Ende derhaben den Antrag gestellt, ihre am 60r Jahre nach Amerika ausgewan-10. Juli 1860 in Reichenau geborene derten und seit nahezu 30 Jahren ver-Schwester Karoline Hug , welche , schollenen Georg Heinrich Gelingsich im Jahre 1882 oder 1883 von dasAusgebot .ihrem Wohnsitz Reichenau nach Amerika zum Zwecke der Todeserklärung er-entsernt hat und seit dem Jahre 1884 slassen.oder 1885 verschollen ist, für todt zu Der Verschollene wird aufgesordert,erklären.

sich spätestens in dem aufDie Verschollene wird aufgefordert, ! Mittwoch den S. November 1902,sich spätestens im Aufgebotsterminr zu j Vormittags 11 Uhr ,melden, widrigenfalls die Todeserklä - ! festgesetzten Aufgebotstermin zu melden ,rung erfolgen wird. ' widrigenfalls seine Todeserklärung er-An Alle , welche Auskunft über folgen wird .Leben oder Tod der Verschollenen zuertheilen vermögt« , ergeht dir Auffor-
lle Personen , welche Auskunft überLeben und Tod des Verschollenen zu

tober 1839 in Hirschlanden geborenen,im Jahre 1868 nach Amerika ausge-wanderten und seit dem 28 . August
1872verschollenenIoh ann PhilippDötter , zuletzt wohnhaft in St . Louis(Missouri) für todt zu erklären.Der bezeichnet̂ Verschollene wird
aufgefordert, sich spätestens in dem aufFreitag , den 31 . Oktober 1902,Vormittags 9 Uhr ,vor dem Unterzeichneten Gericht anbe¬raumten Aufgeborsrermine zu melden,widrigenfalls die Todeserklärung er¬folgen wird.

An Alle, welche Auskunft über Lebenoder Tod des Verschollenen zu ertheilenvermögen, ergeht die Aufforderung ,spätestens in 'dem oben festgesetzten Auf¬gebotstermin dem Gerichte Anzeige zumachen .
Boxberg, den 10. März 1902.

Großh . Amtsgericht,
gez. Dauth .Dies veröffentlicht

Der Gertchtsschreiber:
Kirchgeßuer .

Aufgebot .R -69.2. Nr . 2686. Stockach . Meß-mer Leo SPrießler in Stockach hatals Abwesenhntspfleger beantragtden am 15 . Februar 1846 als Sohnder ledigen Katharina Friederang inStockach geborenen Franz Lover
Frtederang , der seit dem Jahre1874 verschollen ist, für todt zu er¬klären. »

An den Verschollenen ergeht die Auf-. forderung, sich spätestens in dem Auf-
§gebotstermtn am
! Dienstag , 30. September 1902,. Vormittags 10 Uh r ,! zu melden , widrigenfalls die Todes -' erklärung erfolgen wird ; ebenso werdenAlle, welche Auskunft über Leben oderTod des Verschollenen zu ertheilen der-
mögen , ausgefordert, spätestens im Auf-
gebotstermtne Anzeige zu machen .

Stockach, den II . März 1902 .
Großh . Amtsgericht,

gez. Brugger .Dies veröffentlicht der Gertchtsschreiber:Adler .
Konkurse.R -213. Nr . 3586. Achern . DasKonkursverfahren über das Vermögendes Wagenbauers Romuald Braunin Achern wurde nach rechtskräftig be-stätigtem Zwangsvergleich und Ab¬nahme der Schlußrechnung aufgehoben.Schern, den 13 . März 1902.Der Gertchtsschreiber Gr . Amtsgerichts :
Christ .R192 . Nr . 126221 . Mannheim .In dem Konkursverfahren über das

Vermögen derFirmaBlech er Pott -kämPrr L Komp , hier ist zur Prüf¬ung der nachträglich angrmeldetenForderungen Termin auf
Mittwoch den 9 . April 1902 ,Vormittags 11 ' /. Uhr ,vor Großh . Amtsgericht Hierselbst an¬beraumt .
Mannheim, den 20. März 1902.

Birkenmeher ,Gertchtsschreiber Gr . Amtsgerichts II .
R 235. Nr . 5248. Donaueschingen .Das Konkursverfahren über das Ver¬mögen des Landwirths Franz JosefWeber in Unterbaldingen wurde nacherfolgter Abhaltung des Schlußterminsaufgehoben.
Donaueschingen, den 19 . März 1902.Der GertchtsschreiberGr . Amtsgerichts :K. Bernauer .
R 204. Nr . 1261 . Dur lach .

Im Wege der Zwangsvollstreckungsollen die üi der Gemarkung Langen¬steinbach belesenen, im Grundbuchevon Langensteinbach zur Zeit der Ein¬tragung des Berstetgerungsvermerkesauf den Namen der Dampfziegel¬werke Langen st einbach , Gesell¬schaft mit beschränkter Haftung inKarlsruhe eingetragenen, nachstehendbeschriebenen Grundstücke am
Freitag den 16 . Mai 1902 ,Vormittags 9 Uhr ,durch das Unterzeichnete Notariat imRathhause zu Langensteinbachversteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist am1. März 1902 in das Grundbuch ein¬getragen worden.
Die Einsicht der Mittheilungen desGrundbuchamts , sowie der übrigen die

Grundstücke betreffendenNachweisungen ,insbesondere der Schätzungsurkunde istjedermann gestattet.Es ergeht die Aufforderung, Rechte,soweit sie zur Zeit der Eintragung des
Berstetgerungsvermerkes aus demGrundbuch nicht ersichtlich waren,spätestens im BersteigerungSterminevor der Aufforderung zur Abgabevon Geboten anzumelden und , wennder Gläubiger widerspricht , glaubhaftzu machen, widrigenfalls sie bet der

Feststellung des geringsten Gebotsnicht verückstchttgt und bei der Ver-theilung des Versteigerungserlöses demAnsprüche des Gläubigers und denübrigen Rechten nachgesetzt werden.Zur Erörterung über das geringsteGebot werden die Betheiligten aufFreitag den 18. April 1902,Nachmittags 5 Uhr ,in die Dtensträume des Notariatsgeladen.
Diejenigen , welche ein der Ver¬steigerung entgegenstehendes Recht !baden , werden aufgefordert , vor der !

Ertheilung des Zuschlags die Auf- !Hebung oder einstweilige Einstellung des !Verfahrens herbeizuführen , widrigen- '
falls für das Recht der Bersteigerungs-

Donnrrstag den 24 . April 1902 ,Vormittags 10 Uhr ,in die Diensträume des Notariats ge¬laden.
Diejenigen, welche ein der Bei -strigerungentgegenstehendesRechthaben,werden aufgefordert, vor der Ertheilungdes Zuschlags die Aufhebung oder

einstweilige Einstellung des Verfahrensherbeizusühren, widrigenfalls für das
Recht der Bersteigerungserlös an dieStelle des versteigerten Gegenstandestritt .

Beschreibungder zu versteigernden Grundstücke :
Grundbuch von Bruchsal Band 22,Heft 1, Bestandsoerzeichniß I
Lgb .-Nr . 988: 2 »r 73 gm Hofratthemit Gebäuden, es . 987 und Aufstößer,as. Nr . 989 . Schätzung 46000 M .Bruchsal, den 17 . März 1902.

Grotzh. Notariat Ials Bollftrecknngsgericht.C . Hund .R -76 . Neckarbischofshetm
II. LlMsWAnftchtMi.Infolge richterlicher Verfügung wer¬den am

Samstag, den 5 . April »Vormittags >/,1VUHr.im Rathhaus zu Gpfeubach die
nachbeschrtebenen Liegenschaften deSKarl Kämmerer , Müllers in Epfen-bach , welche in erster Versteigerung denSchätzungspreis nicht erreicht haben,einer nochmaligen öffentlichen Verstei¬gerung ausgesetzt, wobei der endgiltigeZuschlag erfolgt, auch wenn derSchätzungspreis nicht erreicht wird.

DieübrtgenBerstetgerungs -ged tnge können aus der KanzleiGroßh . Notariats hier etnge-sehen werden .
Grundstücke auf Gemarkung Epfenbach:I . 32 ar 53 gm Acker und Wiesenlandin drei Parzellen, Anschlag 1350 M .II . Lgv . Nr . 7986 :

10 »r 10 gm Hofratthe,2 »r SO gm Hausgarten ,38 ar 50 gm Wiese , zus .31 »r 5 « gm in der Stein -
Wiese. AufderHofratthesteht :Ein zweistöckigesWohnhausmit Mahlmühle , angebau¬tem Wasserbau mit Spräu -
häuschen, eine einstöckigeScheuer mit Stallung , Wa-
genschopfen, Holzremise , fünf
Schweineställe uno Holz¬remise, ein einstöckiges Ma¬
schinenhaus . 10000 M .

Summe 11350 M.Elftauscnd dreihundert fünfzig Mark .
Neckarbischofshetm, den 12 .März 1902.Großh. Notariat :

Schmidt .
Freiwillige Gerichtsbarkeit.

Bekanntmachung.R .177 . Karlsruhe .
Namensänderung betreffend.Der am 24 . Oktober 1868 zu Stau¬fen geborene Kaufmann Leopold KahnL

°
- -Ni„

, » ' ? « «>»>, »» ,<- »n° dm».»1 . Lgb .-Nr . 5885 : 42 -cr Ackerlands1 du 3 sr 12 gm Hofratthe, 5 ar 40 gm §Anschlußgeleise, zus . 1 kn 50 nr 52 gmhinter dem Pfarrgarten an der Streckenach Ettlingen . Auf der Hosraithe!steht eine Dampfziegelei und ein Wohn- iHaus, angeschlagen zu . 84 900 M . !2 . 2 nr 40 gm Gartenland in dreiStücken . 100 M.Ferner eine vollständige Einrichtungzur Dompfziegelfabrikation und ein
Anschlußgeletse . . . . 40 977 M .Durlach , den 17 . März 1902

Groffh. Notariat IIals Bollstreckuugsgericht.L e e r s .
R ' 205 . Nr . 2282. Bruchsal .

Im Wege der Zwangsvollstreckungsoll das in Bruchsal belegenc, im !Grundbuche von Bruchsal zur Zeu der !Eintragung desBersteigerungsvermerkesauf den Namen des Kaufmanns Johann !
Georg Frey in Mannheim eingetragene'
nachstehend beschriebene Grundstück am

Freirag den 9. Mai 1902,
Vormittags 10 Uhr ,durch das unterzeichnet- Notariat im

Rathhause zu Bruchsal versteigertwerden . .Der Bersteigerungsvermerk ist am26. Februar 1902 in das Grundbucheingetragen worden.
Die Einsicht der Mtttheilungen desGrundbuchamtS , sowie der übrigen, dasGrundstück betreffendenNachweisungen ,insbesondere der Schätzungsurkundeist Jedermann gestattet.Es ergeht die Aufforderung, Rechte,soweit sie zur Zeit der Eintragung desBersteigerungsvermerks aus dem Grund-buch nicht ersichtlich waren, spätestensim Berstetgerungstermtne vor der Auf¬forderung zur Abgabe von Gebotenanzumelden und, wenn der Gläubigerwiderspricht, glaubhaft zu machen,widrigenfalls sie bei der Feststellungdes geringsten Gebots nicht berück¬sichtigt und bei der Berthetlung deS

Bersteiaerungserlöses dem Ansprüchedes Gläubigers und den übrigen . .Rechten nachaesetzt werben. . ... Boos ,Zur Erörttrung überdasg -rMgst- ^ ^ ssch-eis« de» « r -Gebot werden die Bethriltgten

drei Wochen dahier geltend zu machen.Karlsruhe, den 14 . März 1902.Gr . Ministeriumder Justiz, des Kultus und Unterrichts .In Vertretung :
Hübsch .

Ritter .
Bekanntmachung.R165 . Nr . 4134. Pforzheim .Auf Antrag der Erben des verstor¬benen Steinhaners Friedrich Lter -mann in Dietlingen wurde durchBeschluß Großh. Amtsgerichts Pforz¬heim V vom 10 . l. M . Nr . 3066 die

Nachlaßverwaltung über den Nachlaßdes genannten Erblassers angeordnetund Kaufmann Otto Hugentobler hierzum Nachlaßverwalter ernannt .
Pforzheim, den 18 März 1902.

Gerlchtsschreiberei Gr . Amtsgerichts V.R u d i g t e r .
Strafrechtspflege .

LadungQ -994.3. Nr . 2266. KenzingeN .
1. Der am 12. Oktober 1874 zu En -

dtngen geborene , zuletzt dort wohn-
baste Landwirth Franz JosefBercher , Reservist,2. der am am 24. Juni 1867 zuAmottern geborene , zuletzt in En -
dtngen wohnhafteHausknechtPeterSchmelzte , Ersatzreservlst,3. der am 17. Juli 1871 zu Riegelgeborene und zuletzt dort wohn¬hafte Friseur Friedrich WilhelmSchwoerer , Ersatzreservist,werden beschuldigt, der Elftere als be¬urlaubter Reservist, die beiden Letzterenals Ersatzreseivisten ohne Erlaubntßausgewandert zu sein .

Uebertretung gegen 8 360
Nr . 3 des Srr .G .B -

Dieselben werden auf Anordnung deSGroßh. Amtsgerichts hterselbst auf
Mittwoch , den SO. April 1902,1

Vormittags 8' /« Uhr ,Vordas Großh.SchöffengertchtKenztngenzur Hauptverhandiung geladen .
Bet unentschMdtE-m « usblewe»

den dieselben B^ ,̂ g
"

ndem» 0nigl-derStrafprozetzordnunŜ tburg aus «--
BezirkSkommando ö werden .



klisimelie liMllikIMM
SL 1a» L S 1. VsLSurbsi ? ISOI .

1 . Inventar .
2. Kassenbestand und Reichsbankguthaben .
3. Forderungen bei Banken .
4 . Wechselbcstand .
5. Hhpolhrken- Darlehen .

davon find im Hypothekenrrgister eingetragen
^4 323,228,33158

6 . Kommunal-Darlehen , alle im C.-R . eingetragen . . .
7. Zinsen und Annuitäten am 1 . Januar

1902 fällig . ^ 4 3^ 21^ 84.28
Zinsen aus Darlehen berechnet per

31 . Dezember 1901 . „ 209,273 .16
Zinsen- und Annuitäten -Rückstände , „ 119,338 .97

8. Bankgebäude Litera ^ 2 Nr . 1
Litera L 4 Nr . 3/10 .

9 . Werthpaptere des Penfionsfonds .
10 . Werthpapiere der Scipio -Stistung

und

^4 100 -
, 537,120.59
„ 8MS,698 63
„ 2,6?9M4 .76
„ 325,955,345.08

3,078^ 07 .28

3,750,496.35

820M6 .95
6I1L21 .70

21,600.—
7.
8.
9.

10.
11 .
12.
13.
14 .
15 .

16.

Akten -Kapital .
Pfandbrief -Sapital 4»/. . ^4 90,237,900

,, - 3 -/.-/. . . . . „ 222,883̂ 00
Kommunal-Obltgationen 3' /,°/, .
Berlooste Pfandbriefe und Sommunal -Obligattonen .
Unerhobene und am 1 . Januar 1902 fälligePfandbrtef-

u . Kommunal-Obligattons -Zinsen . ^41 ^ 43^ 97 .—
Pfandbrief - und Kommunal Obltgat .-

Zinsen berechnet per 31 . Dez. 1901 „ 1,706M1 —
Unerhobene Dividenden . „_ 984 —
Schulden :

bei Banken . ^4 252,020.91
bei ländl . Creditvrretnen und der "
Großh . Amortisationskaffe, Saldo
der Aukgleichskafle . „ 101^ 28 .70

Kapitalreservefond . . .
Beamten - PensionSfonds .
Sctpio -Sttftung . .
Beamten -Unterstützungsfond . . . . .
Specialfond für die Landrscreditkassen-Abthetlung . .
Provifions -Reserve -Conto . .
Rücküellungsconto . .
Rückstellung für das Pfandbriefgeschäft.
Vortrags Conto I (Vorjähriger Vortrag nebst Zu¬

weisung . .
Gewinn - und Verlust Conto
Vortrag aus dem Jahre 1900 . . 139,953 40

mit Ausschluß des Vortragsconto I
(Ziffer 15)

Reingewinn . . „ 2,667 ^ 40.45

^4 16^ 80,400. -

„ 313,121̂ 00 -
„ 2,9?2M >. -
„ 71,100 -

/,
V
/,

3,151,162.—

353M981
4,000,000—

612^ 86.59
21F48 -

124.84
100,000—
600,244. -
35M > -

310,772.45

1,526M0 .—

2^ 07,293.85

^4 346,264,181.34

1 . Allgemeine Geschäftskosten . »4!
2. Staats - und Gemeinde-Abgaben . . ^4 176,904 91
3 . Reichsstempelabgabenauf Pfandbriefe und

Badische Pfandbriestaxe . . . . . „ 100,142 .80 „
4. Kosten der Pfandbrief -Anfertigung . .
5 . Pfandbrief - und Sommunal -Obligationen -Zinsen . . . „
6. Saldo (ohn e den Vortragsconto I mit . .

^4 1 5̂26,800 . - ) .

203,188.06

277,047.71
18,218.20

11,105,273.37
2,807,293.85

^4 14,411/12119

2. Hypothekendarlehnszinsen. .
3 . Wechsel-Zinsen .
4 . Zinsen aus sonstigen Anlagen
5 . Provisionen .

^ 4 346,264,181.34

139,953.40
13,640,955.31

87F01 .96
212,633.67
329,576.85

^4 14,411,021.19

Mannheim, 27 . Februar 1902.

R207 .

VV6LLKMM L 8Ö8M in Asunkeim
poi-IIsnls-evmvnl - fabi -ilt in bei Kisbi -ivii s . kk.
empkekleu ilrr seit 40 llabrou devLkrtes Fabrikat unter karant !« kür
böobstv PtzstiAlceit unä uuvediuAte OlviestmüssiAstvit unä 2uverIZ .ssiAlcsit.

pn»iln>4« on «» l,ig >4«» jSkelivI , Oder «in« » illivn p»««.
Xivdvrl »§ su an allen dsäentenäersn PILtsea . O 659.9 MMlltt IW.

R '187 2. Nr . 9973 . Billingen .
Bei diesseitigem Amte ist eine Kanzlei¬
gehilfenstelle mit einer Jahresver¬
gütung von 900 M . auf 1. April d . I .
zu besetzen. Bewerber aus der Zavl
der Berwaltungsaktuare eventl. In¬
zipienten wollen ihre Gesuche nebst
Dienstzeugntffen sofort hierher ein¬
reichen

Billingen, den 20 . März 1902.
Großh . Bezirksamt .

freunden und Delcaiuileii maelieQ vir dis
ssiunsrrliviis UitürsilunA, dass lisuts NittsZ 5 Udr
unssr imvsrKSLsIieder 6atts , Vater , LolnvieZervater
und Orossvater '

kvkvimö katk

llelnrlkd I^ eplyiie
KN088K . lollrlii'eklok' a ll .

IM ^Itsr von 78 daftrsn naoil kurrer I^rantcftsit
sankt vsrsostisdsn ist.

Xarisruiis , dsn 22 . Älarr 1902 .
Im Namsn der trsuorndsn Lintsrbliedsnsn :

fpgu ^08epkine t.epique .
?>'ois8sol' ssl'ielil 'ivli Keim

vis SsvräisunA kinüet am Nontax den 24. lllLrs ,
k^aolunittaAS 5 llbr , von der I 'riedkoklrapelle aus statt .

R 265

ivlammeru
am Bodensee. V ^ LSSVll 'IrvllaSSlsll . Schweiz, 410 M .

Eematorium für 9!ervenkranke.
Heilsaktore « : Waffcrheilversahren, Elektrizität , Massage, Gymnastik

Rationelle Lebensweise . Terrainkurwege . Reizende Lage in großem, seeum-
spülten Park . — Prospekt franko . — Eröffnung 1 April .
R '21 .2 Besitzer und Arzt Vr . O . U» n »n >ii ».

Di »,
SVSs5 .s -ls .rLl1 : LÄ .r

vobnt jetst

rii 's
A ^ nüebst dem Calais ? rin2 dlar .

8pr « « trstrr » >1vn vl « vlsdsr :

Verlag LerG . Kraau'
schea Hostachdrackerei, Karlsruhe 1902.

Soeben erschien :

DaF in Baden geltende

KM .?- M LaiulesrM
in übersichtlicher Zusammenstellung.

Lin Vandbuch für den Gebrauch der amtlichen Gesetzblätter .
Von Dr . -K. Vlootr , TandgerlchtKrach

Oesamml-RlMmg auf >sen 1. Januar 1902.
Preis kart. Mk . 1.4 « .

In demselben ist auch der Inhalt der früheren Nachträge, so¬
weit inzwischen nicht veraltet, wiederum enthalten. Er ermöglicht
daher und weil in ihm nicht auf die Seiten des Buches, sondern
jeweils auf die durch den ganzen Text laufenden Randzahlen ver¬
wiesen ist einen leichten und klaren Ueberblick über den derzeitigen
Stand der ganzen Gesetzgebung .

L « okka » «rr« » s .

Strafrechtspflege.

R,l54 3 . Rr
^

8428. Ottenburgs
Der am 4 . Juni 1879 zu Mülhausen
i E . geborene Jakob Bernhard CHta ,
zuletzt in Kehl wohnhaft, zur Zeit an
unbekannten Orte » , wird beschuldigt,
als Wehrpflichtiger in ser Absicht, sich
dem Eintritt in de» Dienst des stehen-
den Heeres oder der Flotte zu ent¬
ziehen , ohne Erlaubmß das Bundes¬
gebiet verlosten oder nach erreichtem
militärpflichtigen Alter sich außerhalb
des Bundesgebiets aufgehalten zu hoben .

Vergehen gegen tz 140 Absatz 4
Ziffer 1 R .St .G .B .

Derselbe wird auf
Mittwoch den 14 Mat 1902 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die II . Strafkammer des Gr . Land¬
gerichts Offenburg zur Hauplverhand-
lung geladen .

Bet unentschuidigremAusbleibenwird
derselbe auf Grund der nach Z 472 der
R .StP .O . von dem Civtlvorsttzenden
der Ersatzkommission zu Mülhausen über
die der Anklage zu Grunde liegenden
Thatsachen ausgestellten Erklärung ver-
urtheilt werden.

Offenburg , den 18 März 1902 .
Der Großh . Staatsanwalt :

v . Nord er .
Ladung .

R -1V1 .3 . Nr . 7422. Heidelberg .
1 Willy Ferdinand Armann , ge¬

boren am 3 . Mat 1880 in Darm¬
stadt, Beruf unbekannt, zuletzt hier
wohnhaft, z . Zt . unbekannt wo -

2 . Johann Wilhelm Max Lewald ,
geboren am 21 . Juni 1874 zu
Pforzheim, Musiker , zuletzt hier
wohnhaft, z . Zt in Parts -

3 . Georg Jakov Bar wind ge¬
nannt Stech , geboren am 18 .
Januar 1879 zu Sülzbach (Würt -
tcmb.), zuletzt hier wohnhaft, z . Zt .
in Philadelphia, '

4 . Friedrich Paul Hendrtch , ge¬
boren am 25 . Januar 1879 zu
Halle a . S ., Schlaffer, zuletzt hier
wohnhaft, z . Zt . in Afrika ;

5. Josef Änlon Rau , geboren am
29 . März 1879 zu Stuttgart ,
Friseur , zuletzt hier wohnhaft, z.
Zt . in Australien ;

6 . August Welte , geboren am 3.
Januar 1875 zu Stetten , Amt
Waldshut (Baden), Kellner, zuletzt
hier wohnhaft, z . Zt . in London;

7 . Emil Brender , geboren am 31 .
Januar 1878 zu Würzburg , Tag -
lühner, zuletzt hier wohnhaft, z . Zt .
in Amerika —

werden beschuldigt , als Wehrpflichtige
in der Absicht, sich dem Eintritte in
den Dienst des stehenden Heeres oder
der Flotte zu entziehen, ohne Erlaub -
niß das Bundesgebiet verlassen oder
nach erreichtem militärpflichtigen Alter
sich außerhalb des Bundesgebiets auf-
gehalten zu haben.

Vergehen gegen Z 140, Abs . 1.
Nr . 1 R .Str .G .B .

Dieselben werden auf
Freitag , den 16 . Mai 1902 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die Strafkammer des Großh . Land¬
gerichts Heidelberg zur Hauptver¬
handlung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach ß 472
der Strsfprozeßordnung von den Herren
Civtlvorsttzenden der Ersatzkommisstonen
zu Darmstadt , Pforzheim, Wetnsberg,
Hall«, a . S ., Stuttgart -Stadt . Walds -
üut und Würzburg über die der An¬
klage zu Grunde liegenden Thatsachen
ausgestellten Erklärungen verurtheilt
werden.

Heidelberg, den 14. März 1902.
Großh . Staatsanwaltschaft .

S e b o l d .

Konkurs.
R -217. Nr . 3924. Müllheim .

Ueber das Vermögen der Firma R u f
L Weil in Sulzburg wurde heute
am 20 März 1902, Vormittags 10 Uhr,
das Konkursverfahren eröffnet.

Der Rathschretber Stecher in
Britztngenist zum Konkursverwalter
ernannt .

Konkursforderungen find bis zum
20. Mai 1902 bei dem Gerichte sn -
zumelden.

Es ist Termin anberaumt vor dies¬
seitigem Gerichte zur Beschlußfassung
über die Beibehaltung des ernannten
oder die Wahl eines andern Verwal¬
ters , sowie über die Bestellung eines
Gläubtgerausschusses und etntretenden
Falls über die in tz 132 der Svnkurs-
ordnung bezetchneten Gegenstände auf

Donnerstag den 17 . April 1902,
Vormittags 9 Uhr ,

und zur Prüfung der angrmrldeten
Forderungen auf

Dienstag den 3 . Juni 1902,
Vormittags 9 Uhr .

Allen Personen, welche eine zur Kon-
kursmafse gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
find , wird aufgegeben, nichts an den Ge¬
meinschuldner zu verabfolgen oder zu
leisten , auch die Verpflichtung auferlegt,
von dem Besitze der Sache und von den
Forderungen , für welche sie auS der
Sache abgesonderteBefriedigung in An¬
spruch nehmen, dem Konkursverwalter
bis zum 20. Mai 1902 Anzeige zu
machen .

Müllhetm, den 20. März 1902.
Der GertchtsfchreiberGr . Amtsgerichts .

Schirl .

Neustadt. R-14
Zu Nr . 1 des Bereinsregtstrrs ,

Schwarzwaldverein Sektion
Neustadt in Neustadt, wurde heute
eingetragen :

An Stelle des Fabrikanten Anton
Wtnterhalder wurde der Fürstl . Fürsten¬
berg. Rentmeister Gustav Baiser abS
Vorfitzender, an Stelle des Steuer -
kommtffärs Friedrich Giörner wurde
Hotelier Emil Nettererals stellvertreten¬
der Borfitzender, beide hier, gewählt.

Neustadt, den 7. März 1902.
Großh . Amtsgericht.

Die Ausführung der Entwässe¬
rungsanlage beimAmthanSnenba»
in Pforzheim soll durch öffentliches
Ausschreiben vergeben werden.

Bedingungen und Pläne liegen in
unserem Baubureau in Pforzheim,
Bahnhofstraße 22 , in den üblichen
Bureauftunden zur Einsichtnahmeoffen .
Daselbst find auch die Angebotsformu-
lare erhältlich.

Angebote sind verschlossen biS spä¬
testens Montag , de« 14 . April
d . I . . AbendS S Uhr » an das oben¬
genannte Baubureau etnzureichen .

Die Eröffnung der Angebote findet
daselbst am Dienstag, den 15 . April,
Bormittags 10 Uhr, statt. Den Be,
Werbern steht der Zutritt zur Ervff-
nungsverhandlung sret

Zuschlagsfrist vier Wochen .
Pforzheim, den 20. März 1902 .

« anleitnng f . b. AmthanSnenba«-
Lang . R -1W.K

B r nn ' -bei H : fbvchdrnckrrri in Karlsruhe .

2)rua au» «^ »»» — — -
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